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Z/Zum 50-Jahrigen ubılaum der
Vı  |  l der Ordensoberinnen
Deutschland (VOD)
Grußworzi

ebe YsSte Vorsitzende Schwester Aloısıa dies sTe fest S1e sind VOIN Rom ewollt Wır
O1N: 1e Generalsekretärin Schwegs- freuen Uls, dass 65 S1e als Vereinigun S1bt

ter Cäcılıa öffmann, sechr eehrte, 1e Und S1e sind fruchtbar und erTolgreic. De-
Schwestern! aus den he]l der rundun AL1WESE@IN-

Zum 50-Jährigen ubılaum rer Vereıni- den 58 höheren Ordensoberinnen sind heu-
gung möchte ich nen 1ImM Namen er Ab- te 351 geworden. Das pricht für die ün
te und Provinziale der Vereinigun Deut- dung und die Vereinigung.
scher Ordensobern (VDO) und 1Im Namen der Wır lesen weıter Del Antonıla Leugers „Fleschs
Unıion der Europäischen Konferenzen der enge Verbundenhei mıt den anderen Verel-
Höheren Ordensoberinnen und Ordensobe- nıgungen Oorderte den Zusammenschluss der
Ten sehr erzlıc sratulieren und Vorstände VOIN VDO, VOD und VOR Nachdem
Jück- und Segenswünsche uUubermiıtteln. s1e schon 1958 Semeınsam sSetagt hatten, be-
„Be1l den Gründungen der deutschen Schwes- schlossen s1e 1959 die Bildung der ‚Arbeits-
tern- und Brüdervereinigungen SLan die gemeinschaft der Deutschen Ordensobernve-
Pate Der Apostolische Nuntıus beauftragte reinıgungen' ADOV) und die Herausgabe e1l-
1953 den VDO-Generalsekretär Flesch, ‚eıne 11eSs semeınsamen Miıtteilungsblattes Am
Vereinigun der höheren Oberinnen Deutsch- 1.3.1960 erschien das erste Heft der Ordens-
an In die Wege eiten 1954 wurde die korrespondenz’. Mitteilungsblatt der deut-
‚Vereinigung der höheren Ordensoberinnen schen Ordensobernvereinigung), das Flesch
Deutschlands’ VHOD, später VOD) gegrun- mıt Karl Slepen CSSR 1ImM Auf-
det und 1957 approbiert.“ SO schre1ı Anto®- Lrag der ADOV herausga  C6 (a S51 9 Aus
Nn1a Leugers In ihrem lesenswerten Buch der Patenscha: wurde 1Im AaufTfe der re ale
„Interessen, Polıitik und Solıdarıtät” das 1999 eıne eC Partnerschaft
Z -Jährigen estehen der Vereinigun: Wozu dienen die Ordensobernvereinigun-
Deutscher Ordensobern 1ImM Jahr 1998 bel gen? Das IL Vatikanische Konzıil hat einıge
Knecht In Frankfurt erschien (S 319) reach rer Yyrundun 1ImM Ordensdekre
Ich offe, dass nach rerer Urteil die VDO „Perfectae Ca dıe Förderung
das atenam 1eNl1C und sleichzeitig der Obernkonferenzen emp(fohlen, „dıe ZUT
HÜ  altend wahrgenommen hat besseren Verwirklichun des Zieles der e1IN-
Wenn Nan den Ausführungen VON Antonıla zelnen Institute, Z wirksameren Eınver-

nehmen hinsichtlich des ohles der Kirche,Leugers O dann wurde der Generalsekre-
tar der VDO VOIN Nuntıius beauftragt, die Z Serechteren Verteilung der Mitarbeiter
rundun: In die Wege eıiten und VOINl der 1M Evangelıum In einem bestimmten Gebiet
Religiosenko  regatıon rem Assıstens SOWIE Z Behandlung gemeınsamer elan-
rel1g10sus ernannt vgl OLa Wiıe Dge der Ordensleute 1enNl1c seın könnten“ (a
immer 11a diesen Gründungsa ewertet, 320)
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DIie Zusammenarbeit zwıischen uUuNnseren Ver- organısıert und vieles etan, der Kıirche
ein1ıgungen ist 1ImM autTe der re tändıg DEC- wieder en Cn Bonifatius
wachsen. Dem 19672 gegründeten „Institu War Benediktiner und WITFr wIssen, dass 1mM {rü-
für Missionarische Seelsorge schlossen siıch heren Mittelalter das Christentum für Uro-
1973 die VOD und dıie VOB Ordensfrau- DA ewahrt worden ist ÜKC das en und

das irken der Klöster.“ Bonifatius kam MCund Ordensmänner stehen seit 1983 SE1-
te e1ıte 1Im Eınsatz als ‚Ordensleute für alleın Mıt ihm kamen zahlreiche Gefährten,
den Frieden“, se1it 1991 versuchen s1e DEe- auch Frauen wI1e alburga, Thekla, Lioba e

LIEeTN en verdanken WITr unseren Glauben Esmelınsam 1mM „Forum der en  C4 „dıe St1m-
INe der en In der Gesellschaft hörbar ist das Vermächtnis des Bonifatius uns

machen“ (a 350) Ebenfalls 1991 WUT- Ordensleute, eute „der Kıirche wıieder
de das Solidarwerk gegründet als solidarı1- en en  “
sches Gemeinschaftswerk ZUT Altersversor- „Der Münsteraner Kirchenhistoriker Arnold
Qung, eın Jahr spater die gemeınsame enendt,“ SCANreli der Rheinische Mer-
Schlichtungsstelle, dıe Hılfe anbietet, alls kur In seiner Ausgabe VOIN Jun1i 2004, „nhat
ehemalige Ordensmitglieder In Not eraten anlässlich des Jubiläums darauf hingewlesen,
ollten Weıtere Arbeitsgemeinschaften WIe dass selbst e1n Bonifatius Ende seıines Le-
die Vereinigun Deutscher Ordensschulen bens edacht habe, dass seın Wegsg eıne Sack-
und Internate ODIV), seit 1976 In gemeın- Dewesen sel Aber habe weitergemacht

Verantwortung, dıe Arbeıtsgemein- WIe iIımmer. Imer VOIN mehr als SW Jahren Ist
schaft für die Jugendpastoral der en C och einmal aufgebroch  C4 Halten auch WIFr
JPO) 1987 segründet, der Audiovisuelle re uns für eınen Aufbruch bereit, für eU«eC

der Ordensleute (AVO), segründet 1993, die Lebensspuren und LIEUE Hoffnungszeichen
Arbeitsgemeinschaft der Ordensarchivarın- Diese Tage sınd eıne heıilıge Zeıt für UunNns,
Nnen und Archivare AGOA) VOIN Jahr 1997 unterscheiden, wohin der els Gottes das
elegen die Sewachsene, vielseitige Partner- apostolische Ordensleben SI1e en
schaft unter UuUNnseTEIN Vereinigungen. sich seıt Pfingsten A der Sendung der Or-
Wır hoffen, dass diese Partnerschaft hald den 1ImM Zeitalter der Globalisierung“ auseln-
auch einem gemeınsamen Generalsekre- andergesetzt Auf der Frühjahrsvollver-
tarıat ührt, das Kräfte üundelt und Uulls In sammlung der deutschen Bischofskonferenz
Kırche und Gesellschaft noch ehr mıt e1- 2005 wırd S einen Studientagenber die
en Stimme sprechen ass Darüber hinaus Entwicklung und gegenwärtige Sendung der
are eSs Sut, WEenNn das gemeınsame Sekreta- Gemeinschaften des seweihten Lebens
rlat VON eıner gemeınsamen Vereinigun Qe- Meıner Meıiınung nach können das ema der
tıragen würde. Das könnte der nächste Schritt etzten Tagung der SE Unione Mterna-
In uUulserer Partnerschaft SeIN: die Vereinti- zionale Superi0re enerall) 1M Mal 2004 In
gung uUulserer Vereinigungen, wWw1e CS s1e In RKRom „Als Jüngerinnen Jesu Christi rage-
Holland und Spanıen schon Sibt Das sel rınnen der Versöhnung In UunNnserer zeyrbro-

chenen elt“ und das ema des nterna-ser nächstes gemelnsames Ziel
Sehr eehrte, 1e Schwestern, S1e feiern Ihr tionalen Kongresses ber das ewel IDe-
Jubiläum Hest des Bonıifatıus, des ApoSs- ben 1mM November 2004 In Rom „Mıt Leiden-
els Deutschlands eute VOT 1250 Jahren schaft für Y1ISLUS und die Menschheit“ uns

STar' er In Dokkum den Martyrertod Bischof OrJentierung und Auftrag se1ın.
Kılk VONN Groningen, dessen Bıstum auch
Dokkum sehört, hat ihn In einem A-Inter-
VIeW eiınen „Mann VOonNn europäischer Aus- August Hülsmann SCGCJ Ist Vorsitzender der
strahlung enannt.D  Die Zusammenarbeit zwischen unseren Ver-  organisiert .. und vieles getan, um der Kirche  einigungen ist im Laufe der Jahre ständig ge-  wieder neues Leben zu geben... Bonifatius  wachsen. Dem 1962 gegründeten „Institut  war Benediktiner und wir wissen, dass im frü-  für Missionarische Seelsorge“ schlossen sich  heren Mittelalter das Christentum für Euro-  1973 die VOD und die VOB an. Ordensfrau-  pa bewahrt worden ist durch das Leben und  das Wirken der Klöster.“ Bonifatius kam nicht  en und Ordensmänner stehen seit 1983 Sei-  te an Seite im Einsatz als „Ordensleute für  allein. Mit ihm kamen zahlreiche Gefährten,  den Frieden“, seit 1991 versuchen sie ge-  auch Frauen wie Walburga, Thekla, Lioba. Ih-  nen allen verdanken wir unseren Glauben. Es  meinsam im „Forum der Orden“ „die Stim-  me der Orden in der Gesellschaft hörbar zu  ist das Vermächtnis des hl. Bonifatius an uns  machen“ (a. a. 0. S. 350). Ebenfalls 1991 wur-  Ordensleute, heute „der Kirche wieder neues  de das Solidarwerk gegründet als solidari-  Leben zu geben“.  sches Gemeinschaftswerk zur Altersversor-  „Der Münsteraner Kirchenhistoriker Arnold  gung, ein Jahr später die gemeinsame  Angenendt,“ so schreibt der Rheinische Mer-  Schlichtungsstelle, die Hilfe anbietet, falls  kur in seiner Ausgabe vom 3. Juni 2004, „hat  ehemalige Ordensmitglieder in Not geraten  anlässlich des Jubiläums darauf hingewiesen,  sollten. Weitere Arbeitsgemeinschaften wie  dass selbst ein Bonifatius am Ende seines Le-  die Vereinigung Deutscher Ordensschulen  bens gedacht habe, dass sein Weg eine Sack-  und Internate (ODIV), seit 1976 in gemein-  gasse gewesen sei. Aber er habe weitergemacht  samer Verantwortung, die Arbeitsgemein-  wie immer. Im Alter von mehr als 80 Jahren ist  schaft für die Jugendpastoral der Orden (AG-  er noch einmal aufgebrochen.“ Halten auch wir  JPO) 1987 gegründet, der Audiovisuelle Treff  uns für einen neuen Aufbruch bereit, für neue  der Ordensleute (AVO), gegründet 1993, die  Lebensspuren und neue Hoffnungszeichen.  Arbeitsgemeinschaft der Ordensarchivarin-  Diese Tage sind eine heilige Zeit für uns, um  nen und Archivare (AGOA) vom Jahr 1997  zu unterscheiden, wohin der Geist Gottes das  belegen die gewachsene, vielseitige Partner-  apostolische Ordensleben führt. Sie haben  schaft unter unseren Vereinigungen.  sich seit Pfingsten „mit der Sendung der Or-  Wir hoffen, dass diese Partnerschaft bald  den im Zeitalter der Globalisierung“ ausein-  auch zu einem gemeinsamen Generalsekre-  andergesetzt. Auf der Frühjahrsvollver-  tariat führt, das Kräfte bündelt und uns in  sammlung der deutschen Bischofskonferenz  Kirche und Gesellschaft (noch mehr) mit ei-  2005 wird es einen Studientag geben über die  ner Stimme sprechen lässt. Darüber hinaus  Entwicklung und gegenwärtige Sendung der  wäre es gut, wenn das gemeinsame Sekreta-  Gemeinschaften des geweihten Lebens.  Yiat von einer gemeinsamen Vereinigung ge-  Meiner Meinung nach können das Thema der  tragen würde. Das könnte der nächste Schritt  letzten Tagung der UISG (Unione Interna-  in unserer Partnerschaft sein: die Vereini-  zionale Superiore Generali) im Mai 2004 in  gung unserer Vereinigungen, So wie es sie in  Rom „Als Jüngerinnen Jesu Christi Träge-  Holland und Spanien schon gibt. Das sei un-  rinnen der Versöhnung in unserer zerbro-  chenen Welt“ und das Thema des Interna-  ser nächstes gemeinsames Ziel.  Sehr geehrte, liebe Schwestern, Sie feiern Ihr  tionalen Kongresses über das geweihte Le-  Jubiläum am Fest des hl. Bonifatius, des Apos-  ben im November 2004 in Rom „Mit Leiden-  tels Deutschlands. Heute vor 1250 Jahren  schaft für Christus und die Menschheit“ uns  starb er in Dokkum den Martyrertod. Bischof  Orientierung und Auftrag sein.  Eijk von Groningen, zu dessen Bistum auch  Dokkum gehört, hat ihn in einem KNA-Inter-  view einen „Mann von europäischer Aus-  P August Hülsmann SCJ ist Vorsitzender der  strahlung genannt. ... Er hat die Kirche neu  VDO und Präsident der UCESM.  SREr hat dıe Kıirche NEeU VDO un Präsident der
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